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Zitat von Kalle29

Unser Schulträger gibt uns jährlich(!) ungefähr 50.000€ für IT-Beschaffung.

Freu dich, wir bekommen für IT-Beschaffungen jährlich 25.000 € in den nächsten Jahren, aber
auch nur, weil der Schulträger eingesehen hat, daß es nach den Nullrunden in den letzten
beiden Jahren gar nichts mehr weiter geht.

Ich geh mal wieder in den Klassenraum, um zu heulen. Beim Anblick der gerissenen Wand über
der Tür (der Türsturz fehlt, den haben sie beim Einbau neuer Türen rausgehauen und nicht
wieder eingemauert, und die Wand ist heruntergekommen) und dem Mobiliar von Flötotto
Baujahr 1974 weiß ich, wo das Problem liegt. Oder soll ich mich auf dem Klo verkriechen? Aber
da müßte ich mir vorher eine Jacke anziehen, dafür müßte ich nämlich über den Hof in ein
anderes Gebäude. Es fehlt der Wille da mal wirklich zuzupacken.

Und mit "richig zupacken" meine ich durchaus: Abriß und Neubau und nicht bloß immer wieder
irgendwo an den Symptomen rumpfuschen.

Bsp.: Der Bau ist aus dem Jahr 1974, das Flachdach wurde inzw. schon das vierte Mal erneuert,
weil sie es einfach nicht dicht bekommen. Die Grundschule, in der ich selber in dem kleinen
Dorf hier mal Schüler war, hatte früher auch ein Flachdach. Aber als das Ding das erste Mal
undicht wurde, hat der Schulträger Geld in die Hand genommen und Satteldächer (mit
Dachpfannen) auf alle Gebäude gesetzt. Seitdem hatten sie nie wieder irgendwelche Probleme
mit kaputten Dächern.

Sieht vielleicht architektonisch nicht so schick aus wie ein Flachdach, hat sich aber über
Jahrhunderte bewährt. 
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